
Intelligenz-Blatt zur Lajbacher Zeitung. N" 83.
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G u b e r n l a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. i i 5 o . (Z) N a c h r i c h t 2a Num. 229.
der kaiserlichen königlichen böhmischen Staatsgüter - Veräußerungs - Commission.— D a i
kammeralgut B e c z w a r wird wegen nicht eingehaltener Contracteverbindl,chkettcn der wie-
derhohlten Versteigerung ausgesetzt. — I n Folge Staatsgüter - Veräußerungs - Hofcom»
missionsdecrets vom 16. December verssoffenen Jahres, wird das im Kauerczimer - Kreise lie,
Zende Cammeralgut B e c z w a r am 19. November 1827/ in der zehnten Vormittagsssun«
de in dem kaiserlichen königlichen Gubernial - Sitzungßsaale einer wiederhohlten Versteige-
rung ausgesetzt werden. — Zum Ausrufepreise wird der am 9. Hornung 1L24, von
Mar t in Lischka) bey der ersten'Versteigerung angebothene Kauffchilling von 59, i65 st.
konuenNonsmünze angenommen, und im Falle, daß dieser Preis nicht erzielt würde,
das Out auf Gefahr und Kosten des vertragebrüchigen Kaufers auch unter dem Ausrufs»
preise hmtangsgeben werden. — Die Meierten sind an die Unterthanen ervpachtllch ver-
theilt, und die Naturalrobot ist auf immerwahrende Zeiten reluirt. — An standhaften
Gieblgkettm zahlen die Unterthanen dermahl: i . An Erbgrundzinsen von den vertheil-
ten Meierhofs- und den eingekauften Domimcal « Gründen, jährlich 3,97 fi. 37 1 ^ kr.
Wiener - Währung. 2. An RobotreluiNon den zur Zeit des ersten Verkaufs ,m Jahre
»834 bestandenen Betrag von zI66 fl. 32 Z ^ kr. Wiener -Wahrung. — Hiezu sind in
der Zwischenzeit durch Erbauung emes Häuschens und durch die aus dem Verkaufe des
«lten Bräuhauses entstandenen sechs Fannlianten an Naturslhandrobot 126 Tage zuge-
wachsen, ohne daß jedoch hkrüber blsyer Eontracte bestehen. — I n eigener Benützung
hat die Obrigkeit folgende Gründe: 160 niederösterreichlsche Metzen, i 5 Maßel Aecker, 52
niederösterreichische Metzen, /z. Maßel Wiesen, iZg nledeiösserreichlsche Metzen, 12 Ma-
ßel Teiche, 3 niederösterreichifche Mehcn, 6 i j2 Maßl Gart tn, 57 niederösterreichische MetztN/
8 i j 2Maß l Huthwndcn und Gestrüppe, wozu sie den erforderlichen Beylaß an V ieh , Gctreid«
Aussaat und Wlrthschaftsgerathfchaften hergeschafft ha t , endlich ZQi Joch, 12^0 Q- K l f i .
Waldungen. — Von diesen Gründen sind 6 niederösscrreichische Metzen, 10 3 ^ Maßel Accker,
und ^ niederösterreichlsche Metzen, 7 ^ 4 Maßel Wiesen, der Forstparthei zum GennH
überlassen; und 3 mederösterreichlsche Mehen, 6 i j 2 Maßel Dbfigarten, für einen Zitttz
von 70 st. Wiener - Wahrung auf drey Jahre verpachtet. — Zu diesem Gute gehönn
ferner: l») Vier Dörfer, b) Ein von dem gegenwärtigen Gutsbesitzer neu erbautes Brau«
haus, auf 10 Fässer im vollen Guße, vereint mit einer neu hergeftelllen Branntwein,
brennerev, beyde vom 1. I uny l. I . auf dreh nacheinander folgende Jahre um einen
jährlichen Zins von i5o si. Conventions - Münze und 3o Fasser B ier , verpachtet.' —
e) Vier abverkaufte Wirthshäuser, die zur Abnahme des Blers aus dem obrigteltlichen
Brauhause verbunden sind, und für die Branntwemschankgerechtigkelt ohne ConNLkt auf un-
bestimmte Zei t , jährlich 3 ; st. W iene r -Währung , an standhaftem Zinse aber 106 ss.
Wiener - Wahrung in die Renten entrichten, ä) Eine emhpiteutlsch verkaufte Müh^
l e , bey , welcher der Obrigkeit in Besitz'- Vcränderungs - Fallen das Verkaufs «- Rlcht
vorbehalten, und der Mül>l , Besitzer schuldigest, nebst Entrichtung eims jährlichen
Zmfts, v,on ^12 fi. Wiener , Währung, auch noch die obr»akc,lllchen Brett ' Klötzer
gegen nne Entschädigung von 1)2 kr., für den Schnitt zu verschneiden, e) Drey ein-
gekaufte i^chmidten, welche an standhaftem Zinse 39 fi. Zo kr. Wiener - Währung jähn
lich in die Renten zahlen, i ) Eine Flnßhütte, wclche gegen einen jahrlichen Zms von
34 fi. Conventions,Münze zeitlich verpstchlet ist. s) Eine Ziegelbrenncrep. k) Der Salz-
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Handel, der von dem gegenwärtigen Besitzer auf ein Jahr für 27 fi. Conventions« M ü n -
ze verpachtet ist. i) Ein obrigkeitliches Schloß, ein Gasthaus, und die nöthigen Wohn-
und Wirtschaftsgebäude, worunter sich auch eine von dem gegenwärtigen Besitzer neu er-
baute Getreidscheuer befindet, k.) Eme Pfarrkirche, e»ne Pfarrey und zwey Schulen. End«
lich !) das Patronatsrecht. — Wer an der Versteigerung als Kauflustiger 'Antheil neh-
men wi l l / hat einen Betrag von H000 si. Conventions - Münze, als Reugeld bey der
Verstetgerungscomimffion bar zu erlegen, oder hierüber eme usn der k<nsn'l»ch?n königll-
chen Eammerprocuratur vorläufig geprüfte und bewahrt befundene SncherssclNmgsacte bcv-
zubringen. Das auf dtefe Art erlegte oder sicher gestellte Neugeld hat der Mnstbitchende
so ferne er von dem Kaufe zurücktreten sollte, ohne weiters zu verlieren; außerdem wird
aber das vom Meistbiethenden bar erlegte Reugeld auf Abschlag dcr eingegangenen Zah-
lungsverbindlichkeit zurückbehalten, den übrigen Licttanten aber gle,ch beym Abschluße
der Licüationsuerhandlung zurückgestellt werden. — Nach erfulgtcr Bestätigung des VerZ
kaufsactes und noch vor der wirklichen Uebergabe des Gutes hat der neue Käufer die fal-
ligen Kaufschillingsraten, pr. 16,777 sl. 20 tr. sonventions - Münze, sammt den vom
25. März 1826, bis 10. October 1826, von dem Betrage, pr. Zc^^^I fi. 20 kr. Con-
ventions »Münze, und vom 11. October 1826, bis 24. März 1827/ von dem ausstän-
digen alten Kaufschlümge, pr. Z i ,55L st. 4a kr. Conventions - Münze rückständigen 5ftrz.
Interessen zu bezahlen, den übrigen Kaufschlllmg aber, welcher auf dem verkauften Gu-
te 1n erster Priorität versichert bleibt, am 25. März 1828 mit 76W fi. Ho kr. Conven-
tions - Münze, und am 2,5. März 1629 mit 7688 fi. <5o kr. Conventions - Münze zu
berichtigen," inzwischen aber vom 25. März 1627 angefangen, mit fünf vom Hundert
in halbjährigen Fristen zu verzmsen. Was über Abschlag aller dieser Betrage erübriget,
hat dcr Zneue Käufer nach vorläufigem Abzüge der dem Eammeralärar aus der Rellcita-
t ion zukommenden Entschädigungsbetrage, welche sogleich nach der gepstogentn Gutsüber-
gäbe zu berichtigen kommen, mit Berücksichtigung der auf Bcczwar landtässich haften-
den Passiven, dem Mar t in Lischka hmauszujahlen. - « Bey emem gleichen Kauflchllllngs,
Anböthe wird Demjenigen der Vorzug gegeben werden, welcher sich zur Entrichtung des
Kaufschillings in noch kürzern Fristen herbeilassen wird. — Der zur Erwerbung land-
täfticher Güter nicht geeignete Käufer, welcher das Gut Bcczwar unmittelbar vom Cam,
meralärarlum ersteh't, erhält die Dtsp^ns von der Landtafclfähigkeit für sich und seine
Leibeserben in gerader absteigender Linie. — Die übrigen Verkaufsbedmgnisie werden bey
der Versteigerung bekannt gemacht werden, und es sieht den Kauftustigen frey, sowohl
die alte als die neue Beschreibung und Abschänung des Gutes Neczwar bey der hierländl-
gen Staatsgüter^-Administration vorläufig einzusehen,gleichwie das Gut unddcsscn einzelne
Ertragsrubriken genau m Augenschein zu nehmen. — Von der kaiserlichen königlichen böhmi-
schen Staatsgüter - Veräußerungs ? Eommiffion. Prag am 6, September 1827. -

Z< 1146. (3) E i r c u l a r e aä Kum. 1^9,0.
des k a i s e r l i c h e n k ö n i g l i c h e n i l l p r i s c h e n L a n d e s - G u b e r n i u m s zu L a i ,
bach. — Betreffend die, den Laihacher Fleischhauern ertheilte Bewilligung, das Fleisch
des von ihnen m laea geschlachteten und verdayten Viehes ohne Bezahlung einer weitern
Gebühr in dle Umgebungen von Lcnbach verführen zu dürfen. — Die hohe Hofkam-
mer hat mit Decrct vom 22. August dieses Jahres, Zahl I 2 7 6 0 , dem Ansuchen der Lai«
bacher Fleischhauer um Bewilligung der Ausfuhr des Fleisches oder geschlachteten Viehes
gegen Nachweisung der dafür schon im Orte saibach geschehenen Fleischdatzentrichtung in
LalbachS Umgegenden ohne weiterer Gebühren-Entrichtung, statt zu geben befunden. —
Dujenigen Partheyen, welche aus Laibach rohes Fleisch oder geschlachtetes Vieh ohne wet-



tere Gebühren-Entrichtung in die Umgegenden zu beziehen .gedenken, haben sich dahee
nur bey einem der Linienamtcr, über welches sie Vasselbe austragen, gehörig zu melden;
den Lmicnämtern aber, welche zu diesem Ende mit ^88il.a-Registern gegen Verrechnung
versehen wurden, »st zur Pflicht gemacht worden, den sich gemeldeten Partheyen aus die«
M i Registern eme Bollete unentgeldlich auszufertigen, in welcher der Nahme, dann der
" ^ r t , wohin das rohe Fleisch oder das geschlachtete Vieh gebracht w i r d , und die Menge
oessclben bloß mit der Beziehung, daß die dafür entfallende Gebühr bereits entrichtet wor-
ven sey, enthalten seyn wird. — Diese Verfügung wird hicmit zur Benehmungs - Witz
'knjchaft zur öffentlichen Kenntniß gebracht. — Laibach am , 3 . September 1627.

I n Abwesenheit S r . des Herrn Gouverneurs Excellenz:
J o h a n n G r a f v. W e l s p e r g ,

Vice-Präsident.
P e t e r R i t t e r v. Z i e g l t H j

k. k. Gubernial-Rath.

Aemtliche Ver lautbarungen.
2. ^ 6 1 . (3) B e k a n n t m a c h u n g .

. Nachdem die Stelle eines ständischen Lehrers der Ualicnischen Sprache am hiesigem Licao
nnt dem jährlichen Gehalte von 2^0 fi. C. M . in Erledigung gekommen ist, so wird dieß
zu dem Ende hiemit allgemein bekannt gemacht, damit alle Jene, welche diese Bedienstung
zu erhalten wünschen, ihre mit den erforderlichen Zeugnissen über ihre vollkommene Kennt«
niß der italienischen und deutschen Sprache, über ihre Methode, und tnsher geleisteten
Dlenste, über lhre Moralität und anderweiten Eigenschaften belegten Gesuche binnen läng»
flens drey Monathen hierorts einzureichen wissen mögen.

Von der Karchnensch, Standisch Verordneten Stelle zu Klagenfurt am 29. Sept. 1627.

Z . 1156. (3) E o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . N r . 5 i ^ 3 .
I n Folge hohen k. k. Hofkammer - Erlasses vom 28. July . l . I . , N r . 296^» , wird

hiermit der Concurs zur Besetzung der erledigten k. k. W a l d - und Rentmeisiers - Stelle
zu Görz, zum nncderhohltcn Mahle eröffnet. M i t dieser Bcdlenstung ist verbunden:

istens. Ein Gehalt von looo st. Eonv. Münze.
2!ens. Ein Kanzleypauschale von 100 st. Eonv. Münze.
3tens. Ein Rencpauschale von i5o st. E. M . , wovon auch die Dienstreisen der unter-

geordneten Beamten bestritten werden müssen.
ätens. M i t der Pflicht für die Unterbringung und Bcheitzung des Amtslocals zu sorgen,

wofür izt) fi. C. M . und 12 Wiener - Klafter Brennholz angewiesen sind. Endlich
5tens. M i t der Pflicht eine Caution von 3oo0 st. Eonv. Münze zu leistin.

Diejenigen, welche diese Posten zu erhalten wünschen, haben längstens bis 20. No«
vcmbcr d. I . , chre mit den Zeugnissen über fammtllche juridlsch - polülschen Studien und
^rrlsungen, m,tt dem Moralnäts- und Gesundheitszeugmsse, mit dem Beweise der v o l l -
ck e m. d ^ l ^ « " ^ ^ ^ ^ ^ d e u t s c h e n , i t a l i e n i s c h e n u n d i l l y r i s c h c n S p r a-
D . m m n ^ " c / ^ der Fah,gfctt der EautwnsleZung belegten Gesuche, an die k. k. küssenl.
^ ' . ^ / . t s ^ ^ ^ gelangen zu lassen. Ucbngens sind die Gesuche auch mit dcm Be«
ive,e eriimcdener Kcnntmß über Rschnungsführung und Eassamanipulatlon zu documen-
ll len. ^ e r Vorzug wird icmn LompeteMen gegeben w n d l n , wclche cumeiis pLriliuz auch



erprobte forsiwissenschaftliche Kenntnisse und den Umstand ausweisen, daß sie sich bereits
in anderwävtlgen Di'nsien mshr>ät)nqe Vccdünsie qeiammelt haben. Auf nicht gehörig beleg»
le Gesuche hingegen wlrd ke,ne Rücksicht genommm werden.

Schlüßllch w»rd zu wissen gemacht, daß diese Besatzung nur provisorisch S ta t t finden
dürfte, well sich höhern Orts über dle Desimttvität gedachten Postens noch mcht ausge-
sprochen wurde.

Von der.k. k. küstenl. Domainen-Inspection. Trieft am 24. September 1827.

Z. 1167. (3) C o n c u r s - V e r l a u t b a r u n g . N r . 5 ^ 3 .
I n Folze hohen k. k. Hofkammer-Decrets vom 28. July l. I . , N r . 295/.1, wird

httmtt der Concurs zur Besatzung, der beym Gorzer Wald- und Rentamte in Erledigung
zekommene, mit dem Gehalte von 35c» ft. C. M . , und einem Holzdeputat von 6 Wie,
ner-KIafter verbundene Rentam^offlcialen - Stelle zum lblederhohlten Mahle eröffnet.

Diejenigen, welche um d,esen Dienstposten ansuchen wollen, müssen längstens bis zum
, y . November l. I . , ihre dleßfälligen Gesuche an d,e k. k. küstenländtsche Domamen ^ I n -
spection m Trieft gelangen machen, und fich durch dieselben nicht nur über die Fähig-
keit, eine Dienstcautlon pr. ^ 0 si. legen zu können, sondern auch über die Kenntniß
der deutschen, ltallen,schen und illyrischen Sprache, über ihre Mora l i tä t , bisherige Dienst»
ltistung und über ihre Fahlgkeicen im Geschaftsstyle, Nechnungöfache und Cassamanipul«-
non ausweisen. K. K. Domamen - Inspection. Triest am 22. «September 1827.

Z. i i äo. (3) ^ ^. ..
Auf Einschreiten des Johann Andreas Kranz'schen Herrn Ver laß-Curators- IuMz,ar,

Johann Wlsiak, ,st m die Versteigerung deß unter der F i rma: F l e i ß et ^ompz^l i i» ,
bestandenen Rosoglw - Fabrikhauses zu Marburg , Nr . 227 , und aller Fabrlksvorrathe, ge-
w i l l i g t , und der Verkauf des, pr. Z200 fl. Conventions-Münze geschätzten Hauses, auf
den 6. November d. I . Vormi t tag, jener der Brenn-Apparate und übngen Fabriksgegen«
stand« aber am ohiqen Tage Nachmittag, dann am 9. und ic>. November, wahrend' >«r
gewöhnlichen Llcnationsstunden angeordnet worden.

Die vorzüglichsten Fabrcksvorrache bestehen aus;
llo3c>gli0 commnn« . . . 701 Flaschen und 6 Eimer, Z2 M a ß , in Faße»«.

deno 5dN0 <Dc>iiiinuii!2 . 7 l o ,, » 6 « 22 detto
detto Oräl'Qaria . . . z loa » « 49 « 7 belts
detto ^ ino . . . . . 632 ^ » 3 » l « dttt»
detto ZoprH Il'ino . . 42? , » 6 « 3 detto
detto Lopra I^mi55im9 . 2g3 « unter welchen Nummern allein an Vö«iz'si«

H«y 7 Eimer vorhanden sind ^ «..
Rhum . . . . ü 2 Flaschen und i t Elmer, 3o M a ß , m Faßer».
Punschessenz . . . 2Z , « 2 « « i dette
Gelager-Rosoglio . . — « « 4 „ 3Z dette
an Geistern . . . — » » 4 « 3g detto

worunrer 2 Eimer, 7 Maß Van i l l a ist/ dann Zuckeruorräthen, bey 1^ Centner vtrschlebe«
ner Gewürze und Vanlgl»a-Zucker, dann g Stück kupfernen Brenn- und Fllnirkessel, uxtb
«fle Anzahl von 670c», theils gebundenen, und theils ungebundenen Ro»oglio - Flasche».

Die Einsicht der Versteigerung-Bedmgmsse, und die Ueberzeugung von ̂  den Q«««
Rtaten kann auch vorläufig bey dem Herrn Perlaßes? Curator eingeholet werden.

. . ^ Magistrat Marburg am 1. October 1L27.
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Vermischte Ve r l au tba rungen .

5. " 5 , . ( I ) E d i c t . ' Nr . »545.
Bor dem vereinten Bezirksgerichte Micbelstctten zu Kramburg haben allen Jene, welcke auf de»

Zerlaß des ,u Kerstetten verstorbenen Ganzhüblers, Johann Arnesch, aus was immer für einem
^echt°grun?e Ansprüche zu stellen vermeinen, oder biezu etwas säulden, auf den 27. October l. I . ,
^ o r m l t t ^ s um 10 Udr so gewiß zu erscheinen, widrigcns die ersteren die Folgen des §. 814 d. ,G .
^ 'tch tt ist juzuschlciden baden werden, gegen die lehtern aber ,m Rechtswege einaelchrilten wer»
^ ^ ü r o e . Vereintes Bez. Gericht Michelstetten zu Kraindurg den 29. September 1627.

Z' ' ^ ^ ( 3 ) ' ' ' " (z d i c t. " " " Nr. 716."" '
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Ponovitsch wird bekannt gemacht: OK sey über Ansu»'

Wen des Geor« Säiuscha von I m o v i h , durck seinen Gewaltsträger Joseph Kl ivz, wegen schuldigen
' " ft. 2o tr. M . M . sammt Nebenverbindlichteiten, in die Feilbiethung'Ver diesem bereits abgcschäh.
»en ^ ^ entbehrlichen fahrenden Güter, bewilliget, und zur Vornahme derselben drey Termine,
nähmlich auf den 25. Occober, 6, dann 32. November d. I . , jederzeit Vormittags um 9 Uhr i»
^ratzdorf, ,m H^use oes Oreculen mit dem Anhange bestimmt rrorden, daß, falls dey der erste»
bder zweoten Licltation um den Schähungswerlh oder darüber nicht angebracht, bey der letzten un '

^ « r demselben hintangeqeben weroen würden. Sö werden daher die Kaufiustigen dazu eingclade».
^ ^ z n s s a e r i ^ der Herrschaft Ponovitsch am 29. September 1L27. ^

I . »i5ch ^ F e i l b i e t b u n gs . M d i c t .
"vn^deln Bejirks<;erichte Kreutberg wird hiemit bekannt gemacht: Es fey über Ansuchen des

^ " " ^ " Iallen zu Laidach, als ^ormund der mind. Johann Bapt. Zannier'schen K nter, in die
^ " ^ « 3 a ° ^ " l ^ t ^"lbiethung h ^ ^ Oxecutiönswege veräußerten, und vom Iesepb Kosclel,
«M IUH!i. Zo f̂  erstandenen, zu Nadomle gelegenen, der Herrschaft Münkendorf 5ub Urb. 3 i6
«lenstbaren, dem Anton Kolchelz gehörig gewesenen halben hübe, wegen von tem Oifieher Ioserh
«oiwel; nicht zugehaltenen Licltülionsdedingn'sse, und zwar auf Gefahr und Kosten tes Lltztern,
gewlsllget und hiczu auf den 3c». October 1L27 Früb 9 Uhr im Orte Radomle, ltle Tagsohung
nnt dem Bejahe ftstgese^t woroen, daß dieselbe bey dieser einziaen Licttation auch unter obigen
Nttelstdothe, und um welch' immer für einen Werth hintanaegeben werde.

Wovon die Kaufsliebhaber mit dem Bevsahe in Kenntniß geseht werden, daß die dießfäMge«
Deitationsoedingnlsse zu den gewöhnlichen Amtsstunden bey diesem Gerichte eingesehen werden tonnen.

Bez. Gericht Kreutberg am »4- September'1827.

3 . 1 , 4 7 . (3) . G d i c t . Nr. 774.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Rcidmannsdorf wird hiemit allgemein bekannt gemacht:

Es seo auf Anlangen des Thomas Kcnoa von Ouschiscke, wider Simon MicheNitsck von eden^ott,
Wegen durch Urtheil behaupteten 5oo f l . , dann Kolienersaß pr- 10 f.. L t r . , in die angesuchte öffent»
liche executive Feilbiethung der gegnerischen, in Susckiscke liegenden, der loblichen Sammeral» Herr-
schaft Lack 5ub Urb. Nr. »187 und 1221 dienstdaren, ger'chtllä) über Abzug der hierauf haftenden La«
sten, auf 14,Z ft. 36 kr. M . M . gefÄäyten hudrcalität, gewlliiget worden. Da nun hiczu drey
Termine., und zn'ar: für den ersten der 29. August, für den zrrevten der 27. September, und für
den dritten der 3o. October d. I . , jedesmahl von 9 bis 12 Uhr Bolmit taas, im Otte tes ßxequir«
ten, zu Ousckische, mtt >em Bevsahe bestimmt wo^dcn, daß. wenn ticse hubrealitcit weeer beo l«m
ersten ober zweoten Termine um den Sckäyungswerth orer darüber an Mann gebracht werken könn»
te, dieselbe deu der dritten auch unter dem Scdatzunftslrcrtbe hintan gegeben werden würde,
^ haben die Kauflustigen, wie auch die intabulirten Gläubiger an den obbestimmten Tagen,
Stunden und Orte zu erscheinen, und die Licitalionsdedingnisse inmittelst bey diesem Gerichte, i»
>en gewöhnl.chen Amtsstundcn einzusehen.

Bczlrlsgerlcht Raomannsdorf den' 2g. FuW »627.
« n m e r t u n g . Da sich weder deo dem ersten noch zweoten Temine em Kauflustiger einfand,

oer ?u?e ^lealnat um den Schähunaswetth oder darüber zu erstehen geneigt gewesen wäre,
—10 w,r. dieses Edict für^i«. ^ ; ^^<> i , ^a tk . .«^ ^««.««'rt. .

*' ^ ' ^ V « ^ . ^ ^ » - .z -^ A m 0 r t i s a t i 0 n s . G d i c t . Nr . »209.
«5.» ^ ^ ^ " ' / . ^ " ' F ^ Herrschaft Reifnih w,rd anmit bekannt gemacht: Es fco auf Ans«.
TäM'ck MathmS Ivanz von Earlsvih, in die Ausfertigung des AmoMlat iens. Edicts l K t .



») des von Iernv Koscher aus Klemfl iv iy, an den Peter Putzel von ebenda ausgestellten Schuld«
briefs vom 26. September 17^9, pr. 47 st. 36 t r . , cingetiagen '^uin. 28, I ^ l . 4^2 e^ chgZ
bey der Grafschaft Äuersperg, und

b) des auch von 'üanh. Kuscher an Peter Pu^el ausgestellten Schuldbriefes, vom 6. Februar ,8«c,,
über 99 ft. »o t r . , in'labuliit bel) der Grafschaft Auersperg in ' l o i n . X. I<'ul. ln . c. 4, hie«
mir gewllligct worden.

Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachte Schuldodligationcn aus was immer für ei«
nem Rechtsgrunde Ansprüche zu haben glauben, selbe binnen der gesetzlichen Frist'von einem Jahre,
sechs Wochen und drey Tag rn , bey diesem Bez. Gerichte anzumclccn, als im Widrigen auf wei»
leres Anlangen des Herrn Bittstellers die obbenannten zwey Schuldbriefe für kraftlos erklärt, und
in die diehfalUge Oxtadulation gewilliget werden würde- Bez. Gericht Rcifnih den ». August 1L26.

Z . 1142. (3) E d i c t . ^ ^ Nr . 566.
Von dem Bezirksgerichte der Grafschaft Auersperg wird anmit bekannt gemacht: Es sey auf

Ansuchen des ^ i m o n Iamn ig von Auersperg, als aufgestellten Verwalter dcr Georg hotschevar^
schen Eoncurs - Maffa von Kleinlaschitsch, in die executive Feilbnthung der zu dieser (ZoncurK »Mas«
fa gehörigen, der Grafschaft Auersperg 5>.:b Rect. Nr . 766, ei Urd. Nr. c)3o dienstbaren, gerichtlich
auf 52Z ft. M . M . geschätzten, zu Kleinlafchitsch gelegenen 3^6 Ka^fccct'tshüde, dann des dabey befind»
lichen Mobi larc, im Schähwerthe 112 ft. ttt tr. gewilligct, uno zur Bornahme die Tagsatzungcn auf
den 20. October, »7. November uno 22. December 1827, jedesmahl Vormittag von 9 bis 12 Uhr,
im Orte der Realität mit dem Beysahe bestimmt worden, daß solche, wenn sie dev der eisten oder
zweyten Tagsahung nicht wenigstens um den Schähungspreis an Mann gebracht werden könnten, bey
der dritten auch unter demselben hintangegebcn würden. Die Licitaticmsbedingnisse sind in hiesi»
ger Kanzley einzusehen. Wozu Kauflustige eingeladen werden. Auersperg den 4. September ,627.

z. Z. i » 2 i . (5) A m o r t i s a t i o n s . G d i c t . Nr . ,208.
Von dem Bezirks « Gerichte Herrschaft Reifniy wird anmit bekannt gemacht: Ss sey auf An«

suchen des Matthaus Thomschih von hof iern, als Meistbiether oer Michael Poniquar'schen , j4 Hu-
be zu hofiern, in die Ausfertigung des Amortisations < Gdictes, rücksichllich:

2) des von Michael Poniquar an die Andreas Puhel'chen Kinder ausgestellten Schuldscheines,
cläa. 16. März el. iniati. 3. I u n y iÜo2, über 60 ft. , und

d) des zwifä'en Michael Ponic,uar und des Herrn Johann Bapt. Pr imiy zu Laibach, gemachten
ortsrichterlichen Vergleichs / vom 2c» I u l o »6n2, und intabulirt 3. Ju ly »LoZ, über 76 ff.
6 kr., und an Unkosten ,4 ft 5o kr., aus dem Grunde, wc,l diese Gläubiger vorgeben, die
obbenannten intabulnten Originalulkunden sind verloren ycgangen. gewilligrt worden.

Es haben demnach alle Icne , welche auf die obbenannten zwey Ulkunden aus was immer für
einem Rrchtsgrunde Ansprüche zu baden vermeinen, selbe binnen dcr gesetzlichen Frist von einem
Jahre , sechs Wochen und drey Tagen, vor dicscm Gerichte anzumelden und anhängig zu machen,
als im Widrigen auf weiteres Anlangen des Bittstellers nach der vtlfalltnen Frist, obbenannte
zwey Urkunden für kraftlos erklärt und die grundbüchliche Löschung derselben bewilliget werden würde.

Bez. Gericht Reifnih den 2. August »826. ^

Z . 1,49. (3)
Atle Jene, die an den Verlaß des schon im Jahre iL lZ zu Tö'plitz verstorbenen Ierny Schau»

scheg, Staatsberrfchafi Gallenberger Unterthan, aus was immer für nnem Rechtsgrunde einen An«
fpruch zu machen berechtiget zu seyn glauben, haben solchen so gewiß bev dcr auf den ,0. November
d. I . , Vormittags um 9 Uhr vor dicscm Gerichte auSgeschnedcncn Taqsatzung anzumelden und dar«
zuthun, widrigcns sie si^v die Folgen des §. 614 dcs a. d. G. B . selbst oeyzumessen haben würden.

Be^. Gericht Herrschaft Ponovitscb am t. October »627. - >

Z . i»55. (5) F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . aä Num. 716.
Von dem Bezirksgerichte der (Zammeralherrschaft Vcldes wird hiermit öffentlich bekannt ge»

macht: <Zs scy über Ansuchen des Jacob K r i l t an , vul^u ^»Koi-Z^ 5uli h a u s ' N r . 2» von Reifen,
wegen ihm re5^lUiv« seiner Ehegattinn M a r i a , geb. K i t v i h , schuldigen Uoo ft. D . W . M . M > ,
nebst 4 oja Intecesscn c. 5. c. , in die öffentliche Feilbiclhung, der d '̂in Franz Kriviy zu Mufcdach
bey Asp eigenthümlichen, dafcldst 5ud Haus-Nr. 46 gelegenen, der Wdl. hcrlsckaft Ste in , buk Rect.
N r . 29, Urb. Nr. 32, dienstbaren, auf 126a ft. 4Ü kr. M . M . genchtlich geschälten ganzen hude,
i m Wege der Execution g^ri l l lget worden.



Da hiezu drey FeilbiethungZtermine, nähmlich: der erste auf den 18. October, der zweyte auf
den lg. November, und der dritte auf den iä, December l . - I , jedesmahl Früh von 9 bis »2 Uhr im
Oite Asp mit dem Beosaye bestimmt worden, daß die Ganzhube, faNs solche bey der ersten und zwey»
ten Fellbieihung nicht um den Schätzungswert!) oder darüber angebracht werden tonnte, bey der
deuten auch unter der Schätzung hintangegebcn werden würde, so werden hierzu die Kauflustigen
und die intabulirten Gläubiger zu erscheinen eingeladen, und tonnen sowohl die Schätzung als auch die
Bettaufsbedingmsse täglich hierorts einsehen. Bez. Gericht Eammeral Herrschaft Veldes am 5.Sept. 1L27.

Z. !»52. ( I ) " ^ O d i c t. ' ' ' N r . ü ß g .
Vor dem vereinten Bezirksgerichte Michelsietten zu Krainburg haben'alle Jene, welche auf den

Verlaß des zu Kerstettcn verstorbenen Matthäus Koposch, aus was immer für einem Rechtsgrunde
Ansprüche zu stellen vermeinen, solche den 27. October l. I . , Vormittags um 9 Uhr s? aewitz
anzumelden und rechtsgültig darzuthun, widriqcns die Ausbleibenden die Folgen des §. 814 d. G.. N. sich
selbst zuzuschreiben haben werden. Vereintes Bcz. Gericht Mickclstetten zu Kralnburg den 24. Sept. 1827.

Z. 1154., (5) F ei lb iet hu n gs « Eo ic t. 36 ^Xum. 717.
Von dem Bezirksgerichte der Eammeralbcrrschafr Veloes wird hiermit öffentlch bekannt ge-

macht-. Eö ftu über Ansuchen des Jacob Kristan, vulZc, ^ i l kc^ t , , 5nl, haus «Nr. 2t von Reifen,
wegen ihm r^pccuvL ftmer Ohcgattinn Maria, geb. Krivih, schuldigen 97 ft. 14 tt. D. W . M . M . ,
nebst 5 n̂ o Interessen c. 5. c., die öfientlicde Feilbicthuny, der dem Blasiuö Pristou in Asp eigen»
thümllcken, daselbst 5nk haus«Nr. 2g gelegenen, der löbl. Herrschaft Ste in, 5uk Rect. Nr. >o5,
Ulh. Nr. 474 dienstbaren, auf 627 ft.'5i tr. M . M . gerichtlich geschätzten ganzen hübe, sowie auch
der gepfändeten, auf 79 ft. 4z tr. geschätzten Mobilar» Gegenstände, im Wege der Execution be»

' wMtget worden. '
Da biezu drc» Feilbiethungstermine, nähmlich: der erste auf den ,7. October, der zweite auf

den iä. Nl.n'^7.^c^ und d,r diitte auf den 17. December l. I . , jedesmahl Früh von 9 bis 12 Uhr
im Orte 2lsp mit dem Bevsayö bestimmt worden, daß die Ganzhube, so wie cmck die Mobilar »Ge-
genstände, falls solche bey der erste« und zweiten Feilbicthung nicht um den SchcchungSwetth, oder
darüber an Mann gebracht werden könnten, ^dry der dritten auch unter der Schätzung hintan«
gegeben werden würden; so werden hierzu die Kauflustigen und die intabulirten Gläubiger zu ec-
scheinen eingeladen, und sönnen sowohl die Schätzung als Verfaufsbcdniqnisse täglich hierorts lein'
sehen. Bez. Gericht Cammeral. Herrschaft Geldes den 5. September 1827.

Z.Vi537^3) " " O d^Vc""^ ^ ^ Nr. ,4565
Alle Jene, welche auf den Verlaß des zu Iamci verstorbenen ?lndrä Slatte, aus was immer

für einem Nechtsgrunde 2lnsvlüche zu stellen vermeinen, haben solche den 27. October l. I . , Nach,
mittags um 5 Uhr, vor diesem Bezirksgerichte so gewiß anzumelden und r>chtsgeltend darzuthun,
widrigens sie die Folgen dlö §. 6,4 sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Vereintes Bezirksgericht Michelstetten zu Krainburg c>m 29. September »^27.

z. Z. 6^7. sI) E d i c t . Nr. 54.
Von dem Bez. Gerichte Herrschaft Reifnih wird hicmit allgemein tund gemacht: Es sey über

Ansuchen des Herrn Mathias Ivan; . Ganzdübler zu E^rlooiy, in die AmorNjirung nachstehender,
auf die ihm gehörige, zu (Zarlooih zud (Zonsc. Nr. 2 gelegene, der löbl. Herrschaft AuerspergLub
Rect. Nr. 663 dienstbare â nze hübe, vorgcmertlen, in Verlust gerathenen Urkunden, reöp. deren In«
tabulations, (iertlsicate, gewilliget worden, als:

») des Schuldbriefes, ilcjo. et in^t,. ,. October ,769, des Georg Ivanz an Mathias Praßnik zu
hofiern, pr. 270 Kronen, oder 5^i ft. 2? kr. M . M. lautend;

des Ucb^rgadsdrlefes, llcia. <.̂  zm^d. 3^. December 1791, zwischen Simon und llndrä Glin«
i(Der und dem Mathias Ivanz, rücksicdtlich des Lebensunterhaltes.

,-« , l r ^ ^ - ^^1? ,"^° 2ene, welche aus was immer für einem Rechte auf die obbenan«.
^ f t nn« .; / ^ " " . ^ / ^ ' ' " ' " ^ e n vermeinen, solchen binnen der w l « gesetzlich bestimmten
F ° « ^ ^ - / sechs Wochen^und drey Tagen, bey diesem Gerichte um so aewisser anzu-
bringen und u erwe,sen, als un Widrigen auf wetteres Anlangen des Herrn Mathias Ivanz, d«
obbenanntcn Urkunden, i-e«?. deren Intabulations - Lertisicate als getödtet angesehen, unb die Vx.
tabulation derselben dewMlget werden wird. Bez. Gericht Reifnitz am 25. May 1827.
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A. 1164. (,) E d i c t .
Vsn dem Selirksgerichte der Herrschaft Nassenfuß in Unterkraln, als Abhandlungs»Infta»j

»icd zu Jedermanns W'ffenschaft gebracht: Es seyen zur Erforschung dts Activ« und Passivfiandes
«achstehender Nachlässe, folgende Täge festgesetzt woroen, alü?

der 12. November 1627 nach dem Martin Redsou von Staravaß,
» »3. ^ » » „ Baridelmä Billar vsn Staravaß,
» 14. » „ ^ , Anton Metclte von Butschka,
» i5. ^ , » », Andreas Sorre von Spezhno,
, 16. « M » » Mathias Wsuchan von Nutschka,
, 17. ^ », „ », Johann Rodilsch von Segoine,
^ ig . „ » » » Anton Kufcklscher von Klempölland,
^ 2c». » » » » Franz Gorcnz von Brefckoufchza,
^ 21. , » „ » Andra KovKsfch von Drusche,
» 22. , , „ der Marw Kovatscbtschitfch von Büchelsberg,
^ 2 Z . ^ „ « „ Gertraud Gorenz von Skouh/
, 2 4 . ^ ^, , „ A^nes Strahberger von Büchelsberg,
» 26. , , » dem Joseph Pausche von M . ThomaK
, 2 7 . » « » » M^ttbäus Repousch von Bolschte,
^ 2g. , » » » MathiaS Pfeifer von Mlrnavaß.

An diesen Tagen ^Früh um 9 Uhr baden sich alle Jene, die aus was immer fü? einem Rechts
A»«nde an den betreffenden Verlaß einen Anspruch zu machen gedenken. ln hiesiger Amtskanzley z«
meloen ulio um ss gewisser ihre Ansprüche gelteno zu machen, alK sie sonst die Wirkung des tz. 2t4
d. G. B. treffen müßte,
t ^ Abhandlungs«Inftanz des Bezirksgerichts Nassenfuß am 6. October 1827.

H. l i65. (2) Vecpach tüngsanze ige eines Gutes .
Gin Gut in Unter?rain, nächst St . Bartholomä am (Vurtftusse, bestehend aus einem schön

Bebauten, imi dessen Ztande sich befinoenden Haufe, mit vier geräumigen Zimmern, einer lichten
Küche, einem Spzlsqervölbe und zwey Kellern; dann aus dazu gehörigen Wirthschaftsgebäudsn, als :
einem Psecestalle für 6 Pferde, einem Ochsen, und Kuhstalle auf 28 Stück, dann einem
Schweinstalle, nedst zwey großen Dreschböden, einer Windlamm-r, zwey Getreidharpfen, einer Wa»
genremiß, Heu» und Holzbehältnissen, wie auch in Grundstücken, von 27 Joch, »La Klafter
Äeckern, und i5 Joch, n2c> Klafter Wiesen, ist täglich auf ein oder mehrere Jahre gegen einen
HWgen Preis zu verpachten.

Die weitere Auskunft und die Pachtbedingmss« gönnen täglich bey dem Verwaltungsa'mt«
>el Guteö Arch in Unterkrain eingesehen werden.

Z . i l 5 6 . (3) S t u d i e r e n d e N r . 3420.
von sittlichem Betragen werden in gänzlich^ Verpflegung unter guter Aufsicht und billigen
Bedingn,ssen zu einer honetten Familie aufgenommen, welche eine gesunde Wohnung im
Mittelpunkte der Stadt mne hat. Bey selber sind auch zwey Z i m m « r , mit oder oh-
ne Einrichtung, gassenseitlg, an honette junge Leute zu verlassen. Nach Belieben könnln
Etudierende auch gründlichen Unterricht in der französischen Sprache daselbst erhalten. An-
fragen bittet man franktrt unter Adresse E. K. im Gratzer - Zeitungscomptoir abzugeben

,̂ _„ ^ — — ^ ^ ^ .

Z. 1160. (3)
Der Unterzeichnete gibt sich hiemit die Ehre, dem verehrungswürdigen Publicum die

ergebenste Anzeige zu machen, daß er seinen bisher bewohnten Laden am alten Markt
Nr. 166, verlassen, und jenen dagegen am Platze neben dem Colloretto'schen Kaffehhau-

^ st, Nr. 6 , bezogen habe, und empfiehlt sich zu geneigten Auftragen bestens.
^ M a r c u s E h a r l ,
> M bürgsrl. Grgve«r und Kupferstecher.
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G u b e r n i a l - V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1177. (2) E u r r e n d e N r . 2o5l4.
d<s k a i s e r l i c h e n k ö n i g l i c h e n i l ly r i sch en L a n d e s - G u b e r n i u ms zu K a i .
bach. » - Die Bewilligung zum Privat - Studium der Rechte ist bey der Landesstelle je-
ner Provinz anzusuchen/ wo ein solcher Studierender der Prüfung sich zu unterziehen
gedenkt. — Seine Majestät haben mit allerhöchster Entschließung vom 26. August dieses
Jahres zu befehlen geruhet, daß,̂  wenn Rechtsbefiießcne, dle in cmer Provinz donuM-
ren, in der sich eine Lehranstalt für das jurid,schc Studium nicht bcsindet, die BcwM^
gung zum Prwat - Studium ansuchen würden, solche Jünglinge diese Bewilligung unte,
Auswetsung aller übrigen gesetzlichen Erfordernisse bev der Landesstclle jener Provinz, wo
sie sich der Prüfung zu urttcrzlehen gedenken, mit Nahmhaftmachung des befähigten Cor,
repctltors, dessen Unterricht sie m ,hrcm Wohnorte genießen, anzusuchen, und sodann
zur vorfchrlftmaßlgcn Ze»t an der Unterrichtsanstalt, bey welcher sie sich nach erhaltener
Bewilllgung die. Eintragung in den Katalog sogleich zu besorgen verbunden sind, sich zur
PrüfunZ zu stellen haben.'— Diese allerhöchste Anordnung wird h;ermit in Folge des
hohcn Studien ' Hl)fcommisswns - Decretcs vom 3. dicfts Monathes, N r . ^ 6 i 3 / zur all«
gemeinen Kcnntmß gebracht. — Laibach den 37. September 1627.

I n Verhinderung Seiner des Herrn Gouverneurs Excellenz:

J o h a n n G r a f v. W e l s p e r g ,

Vice-Präsident.
G e o r g M a y r ,

k. k. Gub. Rath und Domprobst.

Z. 117i. (2) C i r c u l a r e N r . 2 i 2 o ä M 5 5 .
des k a i s e r l i c h e n k ö n i a l i c h e n i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s zu Lalbach. —
Womtt zur Anmeldung der 'Mü i ta r - Schuldforderungen der Praclusions - Tcrmme bl i
Ende October ,627 festgesetzt wird. — Die eben so nothwendige als längst erwünschte D««
endlgung des Müuar - Schulden . Bericht,gungsgeschäfts erheischt dle dcsintt'vc Festfttzung
emcs Praclusionß.Ternnns zur Anmeldung der dleßfalligen Forderungen, da die ^ f a h .
rung lehr.t , daß ungeachtet d«s schon »m Jahre 1824 abgelaufenen Tcrmms dennoch lm-
mer noch solche Forderungen crschemen. — Dle hohe verewigte Ho fkanM bat daher em-
vecständl'ck mit dem kalscrl.chen königlichen Hofknegsrathe, der hohcn Hofkammer und
dem ka.scrllchen königlichen General > Rechnungs-Directorlum festzusetzen befunden, daß ,eder
nach dem lestten October ,827 neu vorkommende dltßfäll.ge Forderungß, Anift'uch zurück-
zuweisen M / und daß diese Zurückweisung selbst in Fallen, wo Gemeinden oder emzclne
Unterthanen nachweisen, daß sie chre Forderung-Urkunden dem Dommium zur Anm«l-
dung in rechter Znr übevreicht haben, gegen Entschädigung der Benach,heiligten von den
schuldrragendrn ^Dominien zu geschehen'habe, — sobald der Betrag nicht 200 Gul-
den Convcmlons - Münze überschreitet, und daß nur für größere (ohne Verschulden
dcr Untertanen verspante) Betrage, wofür letztere dtp Regreß von den schuldtragenden
Domimcal < Beamten schwer oder gar nicht erlangen lönnlcn, den Gläubigern dle stand-
hafte Auswnsung eines solchen Falles und der Recurs an tne hohe Ho^kanzlev um die
a u s n a h m s w e i s e nachträgliche Llqmdanon zugestanden werde. — Welches hm'nnt in

(Zur Bcyl. Nr. 32. d. 16. October 1627.) ^ B



Folge Hofkanzley - Decretes vom 17. September 1827, Zahl 2/^c>3, zur assgemcinen
Wissenschaft und Darnachachtung kund gemacht wird. - ^ Lachach den 5. October 1627.

J o s e p h C a m i l l o F r e y h e r r v . S c h m i d b u r g ,
Landes - Gouverneur.

L e o p o l d G r a f v. W e l s e r s h e i m b ,
k. k. Gubcrnial- Rath.

Kreisamtl iche Ver lau tbarungen.
Z. 1175. (2) N r / 9 i 6 ä -

I n Folge hoher Gubernial z Verfügung vom 5 . , Erh. 8. dicsrs ,^Zahl 21159, wer-
den das E m - und Ausniten der Eisen der Sträftmge im hierortigen Strafhause am Ca-
siell-^erge, so wie auch dle Ausbesserung derselben und dcren Gchlössev, und der übrigen
dießfalls benöthiget werdenden Schlosser-Arbeiten, für dle Dautr eines Mt l l ra r -Jahres ,
-endlich vom i< November 1827 bishm 1828, zur öffentlichen Vlrss^gcrung gebracht, und
dem Mindestblethenden überlassen werden. — Dlejcrngen, welche dlsft Kchloffer - Arbctten
zu übernehmen Lust haben, werden zu dieser Rmuendo - Versteigerung, welche am 22.
dieses Monaths October, Vormittags um y Uhr in diesem Krnsamte vorgenommen wer<
den w i rd , hiemit eingeladen. Die Versteigerung - Bedlng^.lsse, worin auch d»e zu leisten-
den und vorzunehmenden Arbeiten enthalten sind, können übrigens in den gewöhnlichen
Amtsstunden bey diesm Kreisamte jederzeit eingesehen werden. — Kaiserliches köniZUches
Kreisamt Laibach am 9. October 1,827.

Z. 1176. (2) K u n d m a c h u n g . N r . 9170,
Nachdem die Brodlieferung im hiesigen Gcrafhause, am Castell'Berge, mit 3 i . die«

ses Monaths October 1827 Izu Ende geht, so nnrd »n Folge hoher Gubcrnial - Ver-
ordnung, vom 5 . , Erh. vom g. tneses, Zahl 21176, für die weitere Brodlicferung im
Mi l i t ä r -Jahre 1828, nähmlich uom i . Nooember dieses Jahres 1627, blßhm 1826^
die dießfälllg« Mmuendo - Versteigerung am 20. tneses, Vormittags um ^ Uhr, in die-
sem Kreisamte abgehalten werden. — Diejenigen, welche diese weitere Brodlieferung
übernehmen wollen, werden hiemit zu dieser Mmuendo, Versteigerung hlemit tlngela-
hen. — Dle dießfälligen Beoingnisse hingegen können in den gewöhnlichen Amtsstun-
den bey diesem kaiserlichen königlichen Krelsamte jederzeit eingesehen werden. — Kaiser-
liches königliches Kreisamt Laibach am 11. October 1827.

Z . l l 7 4 . (2) K u n d m a c h u n g . N r . 9172.
I n Gemäßheit hohsr Gubernial - Verfügung vom 5. dieses, Zahl 21761 , wlrd

zur Verspeifung der Sträfl inge im hiesigen Gcrafhause am Castell«Berge, und zwar für
den Zenraum oom 1. December laufenden Jahres 562? bis >3noe October 1826, eine
Mmuendo - Versteigerung am 23. dieses M^narhs October, Vormittags um 9 Uhr m
diesem Kreisimte abgehalten werden. — Diejenigen, welche diese Verspeislmg zu über-
nehmen Willens si l id/ werden hiemit zu dieser Versteigerung eingeladen. — Die Ver-
speisilngs - Bedlnzmsse können übrigens ln den gewöhnlichen Amtsstunden jederzeit einge-
sehen werden. -^ Kaiserliches königliches ssreisamt LatbaH am 10. October 1827.
-
Z . 1172. (») ^ ^ 5516.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es sey üblr
Ansuchen des Mar t in Lohkar, als Vormund des minderjährigen Johann Kopatsch, als erklär-
ten Erben zuc Erforschung der Schuldenlast, nach dem am 2 I . August l. I . , aühier zu Lai-



bach verstorbenen Hausbesitzers und W i r t h e s , Johann KopatsH, die Tagsatzung auf den
2^. October 1627, Vormit tags um 9 U h r , vor diesem k. k. S tad t? und Landrechte bestim-
met worden, bcv welcher alle Jene, welche an dlesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu sicllen vermeinen, solche so gewiß anmelden und rechtsgeltcnd dar«
thun sollen, wldrigcns sie die Folgen des tz. ö l / ; b, G. B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Von dem k. k. Stadt» und Landrechte m Kram., Laibach den 26. September 1L27.

V o n dem k. k. V t a d t - und Landrcchte in Kra in wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der k. k. Cannner^ocuratur, in Vertretung der Knche und Armen der Localle
E t r e i n e , als bcdmgt erklärten Erbcn zur Erforschung der Schuldenlast nachdem, am 3o.
I u n y l . I . , vcrsiorbcncn Mathlas Kasar, Lokalkaplan zu Gt re ine, die Tagsatzung auf den
5. November 1627/ Vormittags um 9 U h r , vor dlesem k. k. S t a d t - und Landrechte be-
sinnmn worden, bey welcher alle Jene, welche an dlesen V n l a ß aus was immer für emem
Rcchtsgruydc Ansprüche zu stellen ucrmemen, solche so gewlß anmelden und rechtsgkltend
darthun soüen, wzdrlgenö sie die Folgen des §. 61/4 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben ha«
ben werden.

V o n dem k. k. S tad t - und Landrrchte m Kra in . Laibach den 5. September 1827.

Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .
2. 1,67. (2) E d i c t ' ^ ^ - 367.

Vom Bezirksgerichte zu Vgq ob Podpctsch n îrd hicmit den betreffenden, und den unbekannt
wo befindlichen Jacob und Anton Zettle tund gemacht: Es bade üder Ansuchen deS Johann Zet«
tre, und Joseph Prediu, aufgestellten Curator! deö Jacob und Anton Zettte zu Fischern zur Anmel-
dung und Liquidllung der, auf tcm Matthäus ^ettrc'schtn Bcriasse, in Obelsischern haftenden
NcYulden, die Tagsahung auf den 27. October l. I . , Nachmittags um 3 Ubr vor dicfcm Geilcht«
anberaumt, daher haben alle Jene, selche aus was immer für einem Rechlsgrunde auf dcu Mat«
thaus Fettre'schen Verlaß Aufmucke zu machen gedcnlcn, beo dieser Tagfahuna so Zcwiß onjumel.
den und barzuchun, als lridrigens sie dle Folgen des §. 614. dcs a. b. G. B . fich selbst zuzuschrel.
ben haden werden. Bez. Gericht Egg ob Podpetsck den 2. Iu lo »837. ^
Z. ^163. (2) G h s ^ t̂  ^ »ä ^. ^ u m . 82g-.

Bor dem Bezirksgerichte zu Egg ob Podpctscd haben alle Jene, rrelche auf een Verlaß, Lei
am 2. August l . I . , zu Kerschdorf'velstordenen Mathias G n l l , Besitzer einer, dem Hmte Stud«,
"ltz zm^baren Ganzhube, aus rras immer für einem R<chtt^,unde Ilnsprüche zu waHen verm«.
ncn> seldc am 3». October l. I . BormittagK um 9 Uhr, sogewiß anzumelden und rechtsgeltend
da lMhun, alü widrigens sie sich eie Folgen des §. öi4 ci. d. G. B. stlbst zuzvfchreldcn haben werden.

Bez. Gericht Egg ob Podpctsch den 2. October 1627.

Z. 1162. (2) F e i l b i c t h u n g s ' E d i c t . .1. ^ r a . ^55.
Das Bezirksgericht zu Egg ob Podpetsck gibt hiemit allen Kauflustigen zur Wissenschaft, »aß

über Ansuchen des Herrn Mathias Preicßmg auZ Krainburg, Bevollmächtigten des Caspar Nos«
mann, und Maria Rosmann, vorhin verwittibtcn Sckuscha, die Bornahme ter , wider Joseph
Schuscba aus ^irousche, mittelst dießgeiichtlichen Bescheides, vom 2u. September l. I . bewillig,
ten Feilbicchung, der mit Pfandicchtö belegten, und auf 27a ft. 40 fr. gcsä'ahten Fahrnisse, a l i :
^ ^ " d e , 3 Kühe, t̂ Kalblnn, 8 Stück KolstenVkh, H Wa^en, 2 Weinfässer, 1 Schubladk«fien
und ä Bettstatten, wegen schuldigen lbZ st. c. 5. c., auf den 26. October, ^. und -4 . November
l- ^5., jedesmahl Früh von 59 bis 12 Uhr, in luc« Siroufche mit dem Anbemge anberaumt wsr«
den, day die fetlgcb^thencn Gegenstande bey der ersten und zweyten Ftilbielhungstagsahung nur
über, oder um den Schätzungswert!), bey der dritten stber unter demselben an den M« iM t th«M
den gegen gleich bare Bezahlung übergeben werden.,

Bez'rtK » Gericht Egg ßh Podpetsch am 22, September »627.



I . ü69. (2) ' W i d e r r u f u n a.' Nr. issc)5.
Vom Bez. GeriHte Nupertshof zu Neustadt!, werden die mit d'cßort'lgem Edicte vom l>. Scp»

tember 1827, Nr . 1412, bekannt gemachten 56 Feilbielhungsta^satzun^n, der ;ur h?rtscdafr ho»
pfenliach aushaftenden UnterchanK. Nrdarial. Forderungen , weqcn er^risscnen, und von denAndreas
Daniel Odrcsa'schen Orden in der qeseyllchen ^rist anqcbrachten Nccurfeä widerrufen, und biS zur
Lesinitiven Orledigung desselben, indessen sistiren gemacht.

Bez. Gericht RupcrtSbof zu Neustadt! am 6. October 1627.

Z . »»66. (2) G d " W ^ " N V̂ö2ĉ
Pom vereinten Bezirkögerichte Rupertshof zu Neustadt! wird zu Jedermanns Wissenschaft ge,

bracht: Ks seye auf Ansuchen des Herrn Iodann Slsnar, ssammeral«Verwalter zu Landstraß, we.
gen behaupteten »10 st. rückständigen Interessen und MnchtLto^cn, in die executive Feilbiethunq,
der den Konleuten Mathias und Misabeth Qkorn gehörigen, d?r Herrschaft Ward l , »ud Nrb. Nr.
5o , eindienenden, zu iHchalovih beo S t . Maraarethen ^leqenen MahlmlMe mtt 5 Läufen, nebst c i .
ner halben Kaulrechtshube und 2 Wsinganflecken, aNls gerichtlich auf 211 si. gcsbäht, gewilliget wor«
den. Fu dieser Väcstei^run; werben demnach dreo ^agfadun^cn, als der 24. October, 24. Novem»
der und 22. December 1Ü27 , jederzeit Früh von 9 bis 12 Uh? im Orle dcr Realität mit dem Anban>
ge anberaumt, daß im Iasse diese ^aUläten wed-r dea cer ersten noch zweyten BersteiqerungK«
Tagsohung um oder über den ^chäyunqswerch an Mann gebracht werden sollten, seldc bco der drit«
ten auä) unter dem Hchähungsiverthe werden ^intangeatben wcrdcn. Es veerdcn demnach c>s!e Kauf«
lustigen zu dieser Feilbierbung mit dem Beyfaye vorgeladen, daß 5ie dießfäNigen Liciiationso^ding'
nisse entweder in hierorüger AmtKl^nzle-o in dcn gewöhnlichen Amtsstuben/oder am Tagc dcr
Licttation emgcsehen und vernommen werden ^n, icn.

Beurksgec«ä'l Rupertshof zu Neustadt! am 26. September 1827.

Z. »169. (2) E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Frsudent^al wird bekannt gcm.iä)t: Gz sey auf Ansuchen de§ Johann,

Brenlschirsch von O^erlaibach, geqen Iod inn Korencsck,^n, v I Z o Lustig, .von Ireudcntl)al, wegen
schuldign 6a st. c, 3. c., in die erecutioe Lei-steiqernnc;, dcr de;n lctztcrn gchöriqen, mit gerichtli»
chem Pfandrechte belegten, auf 35 st. 5c> kr. H?ci'vtt!H geschätzten F.ibrnissc>, nähmlich: 2 Kühe, 2
Sckweine. 2 Fcrfel, 1 Oechlcl, ^ Kaloinn. 2,̂  ^?ntner Klee, 70 Zentner heu, 5a Stück Schabstroh

, gewindet, UN2 zur Vornahme der Persteigcrun^ dreo Taqs.:l)ungen, und zwar: dcn 2g. October,
i 2 . und 26. November d. I . , jeder^it Vc,rmitta;K um 9 Uhr in der Wohnung dcs Vxcquirten mi t
dem Anhange anberaumt worden, daft, wenn gedachte Fahlnisse we5cr bey dcr ersten nocd zweyten
Feildiethunq um den Ichäyungzwertb oder darüder an M^nn gebracht werden sollten, diese bey der
dritten auch unter dem Schähungswelche hintangegeben werden würden.

Bezirksgericht Freudenthal am 6. October 1827.

Z. »>63 (1) L i c i t a t i o n s . (3 d i c l . Nr- 1695.
Von dem Bezirksgerichte Gottschee wird hicmit bekannt gemal t : Vs fty auf Anlangen deö Karl

Schuster aus Gottschce, â lö Gewaltstcager des I . G. Fiunkh aus Waraödin, in die executive Versteige»
rung, der ^em G^org Htampfcl von Unterwezenbaä), in die Gxecutwn gezogenen Re^lttätcn, als:
einer halben Yube «ud Eonsc. Nr. »,'geschäht auf 66 ft., eineö UntersasselS, geschäht auf 4c» ft.,
und einer^Mablmühle, qescdayt auf io ft., gewilliget, und seocn oie Tagfahungen Luco Unterwe«
zendah. 'Zocmitrag zu den gewö.dnlichen AmMunden am 16. Nuoemder, am »7 December l. I .
»nd am i5. Hänner k. F. , mit dem Beos>'he an.^raumt worden, daß, wenn dicfelben dsy der er"
sten o.cr z ve.'ten Taas„iyunq nlcht,weingstc'üs um öder über den Schätzungswerts an Mann gevracht

-werden tonnten, beo der drucen auch unter der Schätzung bintimgtgeben werden würden.
Die Llcit,ttionsde^!n.;Nlss^ lünntn in der Kanzleo eingesehen werden.
Bez. G?riä>t G^schee am 26. September 1627.

— — . ? — — ^ " — — —
Be^rn dienten bürgerlichen Satslcrmeister K ö h r e r , steht eine noch weniq c^braucbte, moderne,

neugrün lack«rte, vierssy^e. mit Stuyen und auch Reifercqinsjren versehene Kalesche, um einen
blsl^en Preis zum Behause bereit, Liebhaber können solche täglich in seiner Wagenremile, dey

^ h « m Himmelmelstcr Kaschier > in gefälligen Augenschein nehmen. ^ 2 .' ° . <
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Stadt - und landrechtliche, Verlautbarungen.

I I l?3 sl) Nr . 5409.
Won dem kaiserl. königl. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: sz

sey von diesem Gerichte auf Ansuchen der Margaretb Tallavar.w, als Anton Ieunlkcrsche
Eessionärmn, wwer Lukaö Ieumker nn e»g«ncn Namen, und ehegattl'ch Margarech Jeu-
nikerschen Erben m die öffentliche Versie;ge»mng, des dem Cxequnten gehörigen, auf 4213 fi.
I / k r . geschätzten Realttaten bsnannil'ch: e. ^ v ^ iv ,

itens. Des dem Magissrate der Stadt Laibach dienstbaren Haufes suk (^misc. 5ir. ^9.
Mit den Wirthschaftsgebäuden und Garten auf der unrern Pullana. .̂

^ »tens. Der an den Ganm anstossenden Grundstücke, als: emes Ackers von 3 Mnlmg
Anbau, des kleinen Wießfttckes am Ende dteses Ackers, des wetteren Wlesfteckes rechts von
dem früheren, des an diesem liegenden Ackers nur 5 Plssang, und des andern kle»-
ntn Ackers an dem früheren Acker mit dcv an dem großen siehenden Gelreldharpfen
von iQ Wtänden. , ^ » ^ ? ».-

Ztcns.' Des dem hiesigen Magistrat« 5nk Url)2r ^ r . 60. Vt. Masse ^ir. 37. dlenWa-
rtss, Tyrnauerseits liegenden halben Waloantyells und rc^zpectivK Wiese.

^tens. Des bey Rudnig liegenden, dem hlefigen Magistrate »ub Ul l )»r -^ r . 642,
dienstbaren Waldanthells« -r, -,

5tens. Das der §ll ial, Kirchcngült St, .Slmon und Iuda in Waitsch/ »ui. Rocn^
Nr. 4> dienstbaren Ackers kreul», endlich « « - , - «

6:ens. Des eben dahm dienstbaren'Ackers per 5amQ genannt, von 9 Mnlmg Nn-
sgat, mtt der daran besindllchen Wlese, von 7^ Centner Heu ^ g«wlll,get, und hlezu^^drey
Termine, und zwar auf den 5. November, und 10 December 1L27 , dann i ^ . ^anne,
1826, jedesmahl um zc, Uhr Vormittags vor diesem kiuserl. könlgl. Stadt-und kandrech-
tt mtt dem Beysaye bestlmmt worden, daß, wenn diese Rcalttatcn weder bey der ersten,
noch zweyten Feüblethungs-Tagsatzung um demSchätzungßbeirag^ oder darüber an Mann
gebracht werden könnten, selbe bey der drtttcn, auch unter dem'Bchatzungsbetrage hmtaw
gegeben werden würden. Wo übrigens den Kauflustigen frey steht, d»e dicsfalltgen l«cl-
tanolMedlngtnffc, wie auch die'Schätzung m d«r tneblandrtchtllchen Registratur zu den
gewöhnlichen Amtsstunden, oder bey der Exccutionßführermn, rss^ deren Vertreter Dl«.
Wurzbach einzusehen^ und Abschnfren davon zu verlangen^

Laltzach am 26. September 1827« ^.
3.1179. ( i ) 3tr. 5ä6,.

Von dem k. k. Stadt« undkandrechte in Kram wird hiemit bekannt gemacht: Es
sey auf Anluven des v^. Andreas Napreth, als aufgestellten Curator der abwesendenBru,
der, Joseph unb. Franz Tischau, als Michael und Eathanna Rnndler schen Erben, m d,e
Ausfertigung des Edicts zur Einberufung derselben oder chrer ollfaüigen Erben, wegen
Anmeldung chres Erbrechtts, zu den gedachten zwey Verläßen gewilliget worden, daher wer,
den die abwesenden^ unwissend wo befindlichen Brüder, Ios. und Franz Ttschau, oder de-
ren anfällige Erben hiem,t einberufen, und 'hnen bedeutet, daß sie zur Anbringung chrer
Erbrechte, zu den Michael und Catharma Re,ndler'schen Verlässen, binnen cmcm Jahre
und sechs Wochen,,sich'so gewlß bey diesem Genchtê  anmelden sollen, als im Widrigen nach
Werlauf dieser Frist das Adhandlungsgeschäft nut den angemeldeten Erben geschlossen, ur.5
ihnen das Michael und Catharma Relndler'scheVnmögen übergeben werden würde.

Laibach den 26. September 1827.

(A Beyl. Nr. 62. d. 16, October 1S27.) C
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Vermischte V e r l a u t b a r u n g e n .

Z / l t 8 l . (») L i c t t a t i o x s " O ü i c t . Nr . »697.
Von dem B3llrksqerichte Gottshee wirb begannt gemacht: Gs seue auf Ansuchen des Georg Iu r«

«ann aus Rleg, m oie dssentll.he Vssst.'«gerung der, dem Andreas St r ih l aus Mit tenwald, in die
Epecution gezogenen, auf i3a st. qcrichclii) geschälten Hub-Realität zu Mlttenwald, gewiNiget wor«
dtn. ^ur ZZornad-ne dcc off ntlichen Feilbiecduni; wurden die Taqsa^ungen am 7. November, am
?. December l. I . und am 6. Jänner k. !F , I^oco der Realität, Vormittag in den geiröhnlichen
Amtsstunden mit dem Be^saße anberaumt,^dah, wenn die Realität bey der eisten oder zwöytsn Tag«
sahung nlcht wenl^!i«n5 um ooec ftber den (Hchäyun^werth an Mann gebracht weroen tonnte, bey
her dritten auch unt r der Schäpung hintan>e>;eoea werden würde. ,

Vez. Gericht Gottscbee am 2o. Siptembcr ,827,

Z ' l l y I . (1) ^ ° " ^ ^ ^ ^ Nr. 673."^
Voin Bezirksgerichte der Herrschaft Thurn am Hart, im Neu^ädtler < Kreift, wird hiemit belannt

gfMHcht: Zs seo üder Ansuben oer Elisaoetl) Oaotr und des Iran» Scharlach, als Vormünder der
Minderjährigen Georg Geo.er'schön Ocben, zur Ll.iu«danon dcs Nccio - und Passiv < Standes, nach dem
unterm 3c>. No»emver »626 verdorbenen Georg Geyer, bürgerlichen?ebj»l^r und H nd lsmanneö «n
der Stadt Gurkfclo, dle T^zsa^ung auf den 22. October l. I . um g llbr Vormittags vor diesem
Gerichte mit dem Bcofaye angeordnet worden, daß wiber dte nicht elscheineneen Gchul ner im
Kla>zswege eingeschritten würde, die ausbleibenden Gläubiger hingege» sich die Zolqen des §.6^4
». B . <A. B . beozumcssen haben werden. Bcz. Gericht Thurn am Hart am 24. September 1L27.

Z. »190. ( i ) E d i c t . Nr. 9.^2.
Von dem Vöj. Gerichte der Herrschaft Weixelberg wird hiemit bekannt gemacht: GS fto übe^

Anlanqen des Herrlt Fos-'ph Paulin von W-rbaye. in die Oinlöitung der Ämortllnunq der, von dem
H-rrn 'Matthäus Aarthlmä, und der Frau Anna Bar th lmä, gebornen Paul'm, auf h.rrn Joseph
Paul in . üver die, aus t,«m AdhHNi)lunqsvertrage, vom 16. I u l o »Ü21, berrührende väterliche und
brüderliche Erbschaft, pr. 55oa fl. M . M . , unterm ,6. Iu lo »621 auögcsteNren, und unterm 29,

- September !.62^ auf die Ganchude zu Blatu, die Halbhube s.nnrnt Wirthschaftsgetäui'en zu Screin»
dorf, und die M l h l - , Stampf ' und Siqemühle zu Eroßlupp, dann un t^m 3, November 182»
auf die baldhube zu Htrnndorf, unterm 27. November i t t2 , auf, die 5)6 Hübe zu Strcindoif ,
«nter,n 22. Jänner »822 auf das Polth^us, sammt übrigen Wohn. und Wirthschaflsgebäuden,
und eine Ganchube zu Werdahe, und endlich unterm 24. April 162z auf die Gült Ganitschhsf un»
hie dabei) beftn)llchen 5 Rustyub«n intabulirten, und angrbllch in Verlust gelcirhenen Schuldrer.
fchreibung, gewilliget worÄcn. Es werden demnach aNe Jene < .>ih auf aedachle Schuldverschreibuiig
Ansprüb« wichen ^u tonnen glauben, hiemit aufgefordert, diese ihre Ansprüche, binnen einem I a h .
re , sechs Wochen und drey Tagen, so qeeviß darzuthun,. als widrig?ns später Niemand mehr §e«
hört/ diese O^liaation aber auf weiteres Anlangen für getastet ertlärt werden würde.

Bez. Gericht Weixelberg am ! i . September ,827.

S. ü 6 3 . s«) E d i c t . Nr. i b ^ .
Von dem Bezirksgerichte R^ifnih wird hiemit assgemein kund gemacht: Ds seyen zur L i ^ i -

^ m n q des Acciv' und Passiv. Htandes nach Ableben nachstehender Personen die Tagfahungen «»f
fßlgenoe Taqe bestimmt worden, als:

Auf den 2ä. October »627, Vormittag nach Mar t in KoplZn, i j4 hübler vsn Rakitmtz.
« » « » » » Johann Koplan, Käuschler » dctts
« « ,» » « « Maria Vesel, Bäuerinn « Friessch.

' » 9. November » Vormittag » Tbomas hlebez , j4 hübler »u hledzhe.
M « » « » » Margareth Tschampa, von Slatienet.
, „ , » » » Greaor Orafchem, von Sode-rfckitz.
M »o. , ^ , , Mar ia Tckauz, von Weitcrsdorf.
» » „ » « » Andreas Adamitsch, von Slebizb.
« « ' „ » , « Blas Kordifch, Grundbesitzer, vou hrib.

HisM werden die V^rlatzgläuhiger und Sduldner mit dem Be»saye vorgeladen, daß die Nr-
Gs3!< ssh die üblen Folzen ih,res Auzbleibenz selost beolum?fsön haben, wider die Letzte?« ab« »ach
V^cschrrft de? c». ( I . 0 . lm ordentliben ReHtsweze verfahren werden wild'

^ Bez. Gericht RßifniZ oen t». October »927.
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W e k ^ " dem Benrksgerichte GotMee wird ^elan^t gemacht: S5 sey ouf A n t o n y ^ ^ ^ v k i
dig«n 2 , 7 " 3 ? 7 ^ ' ^ ' ' " b'e e/ecutwe Verstngerung, te r , d<m Johann Ma.äcn p ^ «o^wu l .
se. u n , ^ ' 5 . , 'n . Erecus.on aezoaencn, und acricktNch c>uf 200 ft. a M ä h t / n S ä .
s und M.h.muble . ^ r rM.ae t , und seven die Toasohun <n om ̂ . N o v e m b e r , am k « D ^ c e ^

^ ^ t ? < ^ ^ ' : « ^ : > ^ « ? / ! ! ^ ° l " " ' " werde«.

in die ^r.cu"w^ ^«^en.n l execut've Verstelgeruna des, dem Mathias Köstner von Mruun,
schätzten s l ! t ^ Wnrbschafts.cbauden, auf 4« ft. gerichll^ >^
und am .5 Jänner s ü ^ s ^ « " ^ ^ " ^ ^ b " n g e n om 2. November, am 3. December l. I . ,
dem Berste ioco M.^u " ^ ^ r e s , jederzeit Bormuwg in dcn gervöhnUchcn Amtsstunden mit
lweoten Taasahuna n,/e . " " / ^ " " ^ worden, daß, rrcnn die Realität bev der e'lii.-n oder
>en tönnle, det.. "er ̂ j f , " ' ^ ^ " s um oder über den Sä'ähungsrvcllh an Mann gebracht we^

Die Licitationsl-edinI!^^^ " " " der Tckähung bintanyegeden werden wülbe.
Bczuksaelickt K « ^ ? '^ ' ' " " " ' " ^ ^ Ka„,lcy eingesehen werden., ^ ^ 7 ^ ^ o t t s ^ e ^ m 2 L . September 1627.

Z. ,,L6. f i ) , «. - " ^ ^

V e r o ^ n " u n ^ e ^ " " Staatsher.schüft Melsberg wird bekannt ezemacht: Es w ^mit
? /^22 1 ' ^ . A c ^ " l ^ ^ l. k. trainetijch.n Stadt, wid LandreHtts, 660. 22. August d I
fassen ^ ' ^ ^ ^ ' l u ^ n der Nachbarschaft DtUtfchdorf wiedelhohlt die Feürictbung del, den I n -
P ttMne , , ^ « » ^ . ^ Ä S^erdu, Anlon Bodapiuz, Georg Pcnlo und Joseph Safrar v"»
b a n n ^ ^ ^ " ^ Stepban Winen«, Franz Schach, Ioscp^/rgozch und 3o"
Ochsen/Pf^e KM'en <sF b ^ S ä ^ f e , Eäwcme, Kühe,
^etrci r«uh7n K o m m e t B.ttu.gen, Kessel, Kellen, Hocken. Wägen,
«Mioni« " e n " ^ t n ^ ^ WaUerzuber, wegen scluidigen 999 ss. 5. tr. c. «. c., ̂  .^a .x°-

N ° v A b e 7 N ^ W ^ n ' D U r n " P ^ bewirte Versteigerung om 3.. October, .4. .nd 2g.
Wil7una abq^tten werten ^ in n m âsse ^? ̂ ^ ' ^ ' " ' ^ " " ^ ^'^ " "br, ̂ ' l êc
dem fu«6o;^t,..lo ausaeschisdcncn ModUi.« ^ - ! / . ̂  ^'/ ' " ̂ ' Grecut.on Oe^enen, und von
^er üder den Gchähunaöwertd u ^ " b ^ w 7 r t e n tonten ^ ' 1 ' ^ " ^5 ' " bung um
Schähuna b'nrangegeben werden wurden sonnten, sy.̂ e bey dtr dritten auch unter d«

Be,, bericht Ueelsbc^den 4. October ,327.
I . ..67. (.) " - » " — « — . - ^ «« ^

,u^^n^^:kN^^^ badin asse Jene, wel<le auf d1n^cr lai 'd«t
Krunde Anwüch,zu mach^ v e f m ^ ^ ' " n ' g , aus was immer M eimm Re^K-
ölesem Gerichte anberaumten i 7 . " ' ^ ' " " ? / " ' " " ̂ . Octoder l. I . Fluh um 9 Uhr vor

«"»^ — ^ » » ^ 5 ^ _ ^ l c h ^ e n 17. September »827.
Z . 119,. (z) " ^^-^° >' "

Bon dem Bez. Gerichte ^errscl^^ i n ^ ' ^ ^ . . ^ . Z01.
Florian M,schitsck von Laidach, 7 ^ ! ^ . ^ ^ c > " " ? ^kannt a r m ^ t : Vs seu auf Anlangen dc«
schuldigen 69 ft. 53 tr. c. « e i« ̂  ^ai thelma Ianeschnsch, vu^o M e j ^ n » r , ,u .^itava, wtae»
Pfandrecht belegten, und gerl'chtl ch aus ̂ 2 " a " ^ ^ ^ ' ^ " " ^ ^ s dem Leytern Zchörigen, m i t
ŝtehend in ein. «um s3te We3^:^e^^n ^ n ^ s t U ^ ^ ^ ^ r t h N ^
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Gebäuden, in e'men eben dabm dienstbaren Ueberland's, Acker ohne Gehäuse, und der dabey befind»
liche.t fungus in5trlictu5 gewilliget, und l^r Vornahme der Versteigerung drey Taasatzungen, und
zwar: 5. Scptemoer, i . Qctader und 2. NovtMder l. I . , jedesmahl Vormittag 9 Î Ibr im Orte der
Realität mi l dem Anhange feltaesehl worden, datz, wenn das oben beschriebene I-incschltschlsche Per«
mö^en weeer bey der estren nock zweotcn F'eildietbung um den Gchäoungswertb oder darüber an
Mann gebrockt werden sollte, selbes bey der dritten auch unter demselben hintangegeben werden
würde. Die näber« Beschreibung der Reulttät und Licitationsbedingnlsse können in den Amtsstunde«
in dießortigrr Kanzleo «inssesebcn we^en. '

B.'». Gericht Weirelberg am 6. August 1827.
A n m e r k u n g . Bey der ersten, und zweyten Feilbiethung hat sich kein Kauflustiger ««meldet.

z . 1189. ( l> U e l b i e t h u n g s ' E d i c t . Nr . 2^06.
Von dem Bezirksgerichte Wipdich wird hiermit öffentlich kund gemacht: Es stye üder Anlangen

des Mathias Mlsnsch von Kouk, we^n ihm schuldigen 112 ft. 17 tr. c. ». c , die öffentliche Feilbie«
thung' der kem S'cv^in ^on Joseph Premern in Duple qehörigen, das.lbst belegeucn , der Herrschaft
Senofttfch «u!) U -. Vol. 3 dienstmäßlaen, und auf 1675 ft. 48 kr. M . M gerichtlich g-schähtcn
3j3 Hübe und rnck îchtlichen Realitäten, im Wege dcr Execution bewilliget, auch zur Vornahme der«
selben drey Tcr nme, nähmlich:, für den ersten der 29,. August, für den zweyten der 29. September,
und für den brüten der 29. October ^627, jeoeimahl Früh um 9 Uhr im Orte Duple mit dem Beu»
sahe bestimmt w^coen. daß, falls die Realitäten weder bey der ersten noch zweyten Feilbietbungi«
Tagfayung um den Schäynnrth ob«r darüder an Mann gebracht werden tonnten, solcht dev der drit«
ten auck unter demselben hintangegeben werden würden. — hierzu werden die Kaustustigen so alt
die diehMigen TÄtzgläubitzer zu erscheinen eingeladen, und tonnen die Schätzung nebst den Verkaufs'
Bedin'gnlsfen täglich Hieramts eins hen.

Bez. Gericht Wpbach am 29. December, 162L.
A n m e r k u n g . Heo ocn dießfälliqen^ am 29. August und 29. September 1L27 abgehaltenen

LuitaNon, ist die Nealnät nicht an Mann gebracht worden.

Z. ,180. (1) G d i c to, Nr . 1667.
Das Bezirksgericht Gottschee macht hiemit bekannt: Es seoe auf Ansuchen des Georg Iurmann

«u5 Rieq, in die öffenlllcbe Feiloietdung der, dem Johann Nüthl von Malgern, in oje Exccution
gezognen, auf 70a st., qerichiUch geschätzten Hub «Realität und der dazu gehörigen, auf ,200 ft. be»
theuerten, im «uten ^anst^nde befindlichen Wohn» und Wirtbschaftsgebäude gewilliget, und die
Tagsahunqen am 22. November, am 2 l . December l. I". und am 21. Jänner s. I . , mit dem Be^,.
ssye anberaumt worden,, daß, wenn die Reallt.äl beo der ersten oder zweyten Tagsahung nicht we«
nigstsnZ um oder über den Schähungswerch an Mann gebracht werden tonnte, bey der dliite»
auch unter der Hchähung hintangegeven werden würde.

Die LicitatwnsIedinMisse können in oer Kanzley eingesehen werdem
Bez, Gericht Äottschee am. 29. September, ^827.-

1 . 1135. (1) Ed i c t. Nr. ii^l.
Von dem Bez. Gerichte der Staatshcrrschaft lldelsberg wirb hiemit öffentlich bekannt gemacht:

M sey aus Ansuchen oes Iern i Sakcaischeg von Odlat , in die executive ?zeilbietdung oer, dem
Geora/FaidigH zu Kleinottok gehörigen, der Staatsherrschaft Adelsberg, 3ub Urb. Nr. 204, dienst,
mäßigen, und gerichtlich um 2490 ft. 55 kr. M . M^ betheuerten 1)2 hübe, sammt A n . und Zugchör,
wegen schuldigen 146 ft: M . M . c. 5. c., gewilliget worden.^

M diesem Ende- melden d«e Tecmjne. auf den, 6. November und 4. December »627, dann
2. Jänner '62a., Früh von 9 bis i2Utzr in Kleinotto?, als i m Orte der Realität selbst mit dem
Anhange festgesetzt, daß in dem FaNe,alö obige Halde hübe bey der ersten und zweiten Feilbie-
thunA weder um noch Wer den SchäyungKwerthan Mann gebracht werden könnte, solche bey der
dritten auch unter demstlben hintangeqeden werden würde.

Wozu °ie Kauäust^en- mit dem Beosays eingeladen werden, daß die Beoingnisfe, Vortheil
le und Lasten der D a l i M . täglich zu den ge«vohnlichen>Amtsstl;nden. in dieser Amtskanzley ein»
Keseden werden können.

Bez. Gericht Aoelsberg den 5. October »L27,
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Gube in ia l -Ver lau tba tungen .

3- i l g« . (>) K u n d m a c h u n g »äQuk.Num , , » , ,
«egen Wiedcrxerpachtung der Posistallgerechtigke.t in Laibach auf d,e Dauer n»
Jahren äcl». i t l n Jänner 1828, bi« letzten December i826, — Ben ? ! ^ l " ' ^ "
Pachtzeit fti d>« P°,i!!°llhaliung zu la.bach hat die ka.strl. komgl. allaem««. », «
m« beschlossen, d.e P°Waii> G«echt,Zke.i >n «a,bach vom 1. Jänner 1828 ä n « ^
w.ttelst eines Oienssuertrages auf die Dauer «on nwn Jahren w.eder >u verleiben —
^>< Bed.ngniffe, gegen welche d,e Possffall-Gerechi.gke.t h»,tangegeben werden «ird «in»,
WIgend«: — 1. D°m Mbernchmer ss.hi da« »««schluffende Rlcht zu, auf der Ttrassl n°«
'»'bach nach P°dpetsch, Kr»,ndur«, Obeil«,b»ch und ^ t . Marem, d>e Biief>>°st.n ssss^
Wten / ka,serl, kämal. F»h>p°Nen' d,e Kounere und d.e R.mnden m>. ^
^'«'N Bezug der jeweilig b.ss.mmten YostMt-Taren, zu beförüern. , . Vr aen, «. ^ «
^>tel e.nes ta.serl, tön,«l, Postme.sser«, und d,e dam.t «erbunüenen Persönlichen Ä u « . ^
run«.« und F.echei.en, Z, I,i er oerpst.chtet- a) sich, m d..srr Be. " ung nach' ?n
»««°de»len Postordnungen, und denjemgen, °>e m der F°lae erlassen werden würden
««n»u zu »enchmenz d) .„ dem P.'Nss°lle zu wbach wen.zsten« zwanzig Pferds. lre°
ha bged.ckte, und drey ungedeckle K»l„cb°n zur Beförderung d°« Re.sewtn, upd «> r
'le ne Wagen zur Verführung der «r.efpossftlle.sen un»u«gefty< im gutL und trauck»
5 e 7 e r ^ ° ^ «« «halten, e) ste.« m,t e.ner »ngem.ssenen Anzahl mänlbar.r, «u?5
3 mkeit"s7bN°^ °er<«l,ch„ Possknech.e omehen ^ s°pn / ä) d.e Pos tss»»^
>^>,aic,l ,el»n »u«,l,ubeni w,dr>gen« °h«° , und wenn er in die ,N°rhn,end>°rett kam»

°n eme andere Person zu übercragen, d,e Bewegung dazu l'orläxfig anzusuchen, unb
M , ^ " 7 . " ' " ° " ' ' !"" " ' ° »uch n.chl .ersagt werden w,rd, wenn gegen di« Sme«.
^ch!l>chk«.t und Verlaßl.chke.t der nahmhaft gemachien Person ke.n Vedenten °b«ä " -
' ) eme Lautwn »°n zwepiausend Gulden Convenlioni-Münze bar, oder mi! einer »n^
ne », »ren «erburgun« «mzulegen, woran sich noch.gen Fall« , und iniheftndre «7« " „
r ' r . U n " ^
.?ung emei Admmissra.°r« n°.hwend.g machen'wü.de" - 4. O7g7e?ch « d " ^ ^ ^ ^ ^

^rech»<,ke.t auf g Jahre, folgl.ch b.s letzten December ,835 « . H n wi°° s° s°ll l'»
doch d.m Unternehmer frey flehen, d.e Unternehmung noch V e r l a u f s "rsten, ° d e r d .
fönenden drey Jahre, folgl.ch «>t letzten December . 8 3 ° , °d7r 833 nach »°r«u«7..!7
» « 7 R e ^ ' ^ ^ ^ ^ ' ' ^ ' " ü " d > g u n g aufzugeben. Der S.»»ts>>er«^un« hmgegen ° "
« " D « n N . ° e r ^ / ' ^ ' ' " «l""ünd'g, ng e.nz.g «uf den Faü »orbehal.en, «enn d eŝ be "
« r a t o ^ ' ä u f / u " ^ " ^ " ' ' ' ^ ' ^ ° ' ° , ? ° ° ^ 7 " ' ^ " . « ' ^ ° w'rden würde, einen Admm°.
vewüicktet »,.e ' — ^ Der Pachischillmg, den der Unternehmer >u entrichlen !><k
w rb n ^ ^ e ? / ° " ° ° " ' ° ' ' ^ Münze, in v.er.eljähr.gen Fr.ften .mmer °°rh n.in "rleat
schMtt« der J a w ^,« " " " " " " " " ^ ° " ^ ' bekannt gemacht , , daß «ach tem D . Ä
lerung d r Bnefßonf^ ' ' " ^ ' " " ' ^ ° ^ " '»"«auhalter zu l»ib»ch'ft, ^e B f i r .
der H r ttn l ° ^ ' ' ? ^ ?° " ; ' « ° " Dienftestaffetten 84 fl, 17 kr., und der Wägen
d«rn 3Z.3ss 2 ,r «'hriwNanNalt 2081 N. 9 kr., zusammen ,n einem Jahre «n Rtttgel-
P°«ss»°: Gerech w k e , ^ " 5 ? " » s s e / r f ° l g . worden sind. - D.ejenige", welche äese
« ) D,e Gesuche muff n ' s / ^ ? l t ° " ««wchen, haben folgende Puncte zu beobachten- —
Präsidmm ei faisett / Q " ^ " « " " ^ " " " 7 ^ ° Aufschr.f. - An da« Hoch!5hl.
ftnden Iohrs ein, sendet °d/ " ' " ? ° ? Gubermum« zu La.bach, b,< 8. November lau.

, 0 ^ . °mge,endet, °d«r emgelegt seyn, d« nach l.esem Tag« «uf cin späte«« Gc.

(Z. Bepl. Nr . LZ. d.. 16. October »827.) D
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such oderi auf eine nachtragliche Erk lärung, keine Rücksicht mehr genommen, sondern
die Unternehmung Demjenigen, der sich btS zum Iren November für die genaue Erfüllung
der vorangeführten Vervstlchtungen erklart , zure» henoe Olcherheit auswelftt / und den
besten Anboth macht, und gezen dessen Person n»ch:ß eingewendet werden kann, zuge-
Iprochen, und der Vertrag mtt ihm abgeschlossen werden wtrd. -^. dl>) I n d^m G«<-
suche muß daher eine diesen AnforDerungen entsorechende bestimmte Erklärung, und die-
ses insbesondere, ob, und welchen jährlichen, Pachtschlümg der Gemchsteller zahlen w i l l ,
eder w.lche Vergücung derselbe etwa ansvre den ;u können vermeint, dann, wie er die
Verbürgung oder Kaucwn mtt 200c» ft. sonoennons-Münze, ober etwa von euiem Hof
heren Betrage ^u lelsten gesonnen n i , enthalten seyn, mu dem ausdrücklichen Beysatze,
daß sein Gesuch sogleich verbindliche Kraft haben, und er 8 Tage nach geschehener Auf«
forderung die Kaution ein^ul^gen, und den Pachtvertrag zu unterfertigen; wldrlgens aber
für jeden Nachtheil oder schaden zu haften oerpftlchtet seyn soll. — ce) Der Aufent-
haltsort des Gesuchstellers muß m dem Gesuche genau angegeben seyn, und tmsem'em
Zeugniß von der Ortsobrigkett unter Micf.rt lgung des kalserl. königl. Krelsamres oder
der kalserl. könlgl. Pollzey - BeHorde, beyl»egen. worm der sitlllche Wandel , der gute
R u f , und die Vermögensumstande des Gcsuchst'llers bestätiget werden. — 66) Wür-
den mehrere Personen in Gesellschaft dle Ausübung die,er Poststall - Gerechtigkeit zu erhal-
ten wünschen, so muß dieser im Gesuche angeführt und diejenige von chnen, welcher die
Leitung des Geschäftes übertcagen werden wollte, ausdrücklich genannt werden, wn l d»e
persönliche Auszelcbnung, wovon im 2ten Artikel oie Nede ist, nur dieser allc»n zu Theil
werden könnte; dagegen aber auch nur von dieser das Zeugniß dessen im vorhergehenden
Absätze erwähnt wurde, einzulegen seyn würde. — Dle übrigen Bestimmungen des
Dienstotrtrclges sind bey der kalserl. kömgl. Oberpostuerwattung zu Laibach einzusehen. —
Nom dem kals. kömgl. illynschen Länder - Guberntum. — Laibach am i z . October 1627

Stadt - und landrechtliche Verlautbarungen.
Z. i , o l . (1) Nr . 58oö.

Von dem k. k. Stadt« und kandrechte in Kram wird bekannt gemacht: Es ses über,
Ansuchen der Vertreter der mmdevjahrigln Theresia Weberschen Kinder, «ls erklatten ?r«
den zur Erforschung der Schuldenlast nach chrer am 10. July 1827 verstorbenen Mutter
Theresia Weber, oie Taqsayung auf den 13. November d. I . , Vormittags um y Uhr voe '
diesem k. k. Stadt« und Landrechte bestimmt worden, bey welcher alle Jene, welche an diese»
Verlaß aus was »mmer für emem Rechcsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen, solche ss
gewiß anmelden und rechtsgeltend darchun sollen/ widrlgens sie dtt Folgen des §. 614 b.
G . B. sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den 2. October l g , / .

Z. 1202. (1) . N r . 53 iü .
Von dem k. k. Stadt - und landrechte in Krain wird anmit bekannt gemacht: E i

sey über das Gesuch deS Johann Kosler, Eigenthümer der Herrschaft Artenegg, m die
Ausfertigung der Amortisations - Edlcte, rücksichtltch des auf der Herrschaft Artcnegg mt«-
bulnten, angeblich in Verlust gerathenen Helrathso?rtrages, 6äa. 7. März 1779, r « ? .
des darauf befindlichen Intabulanons« CertlficatS, betreffend : dle der Frau Johanna Nep.
Gräfinn 0. Liibcenberg, gebührenden Heicachsfprüche ^ zusammen pr. 63c>0 si. gewilllget
worden. Es haben demnach alle Jene, welche auf gedachten Heirächsoertvag, r«»^> auf
»«s darauf befindliche Intabulatwns? Eertificat aus was imwtr für einem Nechtsglunde
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Ansprüche machen zu können vermeinen, selbe bmnen der gesetzlichen Frist von eiiem
Jahre , sechs Wochen und drey T a g e n , vor d»e<cm k. k. S t a d t - u n d Landreckte so gewiß
anzumelden und anhängig zu machen, als lm Widrigen auf weiteres Anlangen des heu-
tigen Bittstellers Johann Kosler, d«e obaedackte Urkunde, und rücksichtllch das darauf
bcsiMiche I lNabularwns-Eert i f icar nach Verlauf dlrser qeseyüchen Frist für getödtet, kraft«
und wirkunaslos erklärt we rd^ wird. Schach d<-r> 2 Ocrobcr ,8?^

A e m t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 1197. (1) . L , c i t a t » 0 n N r . i I Z S Z l ^ g ^ .

z o l l a m t l i c h e r D r u c k s o r t e n .
Die kaiserl. königl. steyermärkisch - illv',sch - küstenlänbtsche Zollgtfallen - Administra-

tion bringt hiermit zur Ktnntn lß, d«ß binfichtlich aller derselben, im ganzen Adminlftra<
tions,Bezirke, zusammen oder auch e inöln: .->) für die ProvMj Tleyer'mark allem; t>)
gleichfalls, jedoch «bgelondert für Il lyrien und das Küstenland, für b,e emzelnen Provin-
zen aber nur ln Betreff der soqenanien unzuverrechnenden erforderlichen Druckarbeiten für
welche bey hinlänglichen Beweisen der Brauchbarkeil auch der Steindruck angenommen wnd ,
emê  öffentliche Ausbiethung, zur iieferung sowohl mt t , als ohne Papier auf cm Jahr , vom
1. Nouember d. ^s. angefangen, am 26. October d. I . , Vormittag um 9 Uhr im Admi«
Nistranons - Gebäude ,m zweyten Stock, N r . 2 2 ^ , wecde abgchatten werden, wozu Jene,
welche dle Druckarblitm übernehmen wollen, entweder persönlich, oder durch gehörig Bevoll-

. machtigte vorgeladen werden. Die Gattungen und Format« der Pap»ere, und der bevlau«
fig jährliche Bedarf und dlt Gattung der Druckarbeiten, können sammt den ?icitat,or!sbe-
dlngiiiffcn bey der k. k. Administrations > Documenten - Verwaltung täglich m den gewöhnli«
^n^Kan^vstunden eingesehen werden. , Grätz den 6. October ,827.

^ ' ' 9 ^ ' ^ ^ . <. K ^ ' ^ ^ l n "a " c h " u ^ g. " " N r . iZ7«8.
^ o n d r̂ kalserl. kon,gl. ftcy«rwärklfch, illyrisch - küstenländischtn Adminlsirotlon w,rv

zur allqemtlntn Kenntnlß^gebracbt, daß, nachdem der gegenwartige Fle.schdazpachter des
Deznreß ponomtsch den übernommenen Pachtuerbmdlichketten mchi entsprochen hat , da«
Mlschkreutzer, Gefall des Bezirkes Ponomlsch am 27. October dieses Jahr m dcr Amts.
kanzley des kaiscrl. konigl. W n n - u n d Fleischdaz - Oberkoüectamtes m ^a.bach Vormmags
um 9 Uhr unter den bey dem genannten
^berkullectamte sowohl, als auch bey den sämmtlichen im ?a>bacher Kreisamtebeznke be«
Nndllchen Be;irks-Obrigkeiten eingesehen werden können, auf Kosten und Gefahr drs
gegenwärtigen Pachters tm öffentlichen Verstelgerungsweqe hintanqcgeben , und daß für
em ^ayr der von dem gegenwärtigen Pachter blßher bezahlte jährliche Pachcschillina von
^ r e v y u n d e r t ach t z i g u n d e l n G u l d c n als Ausrufspreis angenommen werden wird.
«, Zu dleser Versteigerung werden alle Pachtlustiqen mit dem Beysatze eingeladen, daß der
Anfangs.äermm dieser Pachtung mit dem 1. November dlchs Jahrs , wenn mcht be-
wndere Hindernisse eintreten sollten, in welcher, so wie im Zugestehungsfalle dem Erst«,
her der H a g , an welchem er m das Benüyungsrecht einzutreten hat , besonders be-
kannt gegeben werden w i r d , ,u beginnen habe, und daß d,e Dauer derselben bis ein-

October ,627.

« , , , Vermischte Ver lautbarungen.

n^, ^ v " ^ ^ Bezirksgerichte der Herrschaft Tburn am hart , in Untersrain, wild hicmil ossent.
"<v derannt gemacht: Es sey üd« Ansuchen des Iobann hrufcdovar, iZesswnär dcö Joseph Putz
'on M c h , wegen schuldigen 9t ft. 64 H7 tr. M< 3A. «. ». «.. in die «xecutive öffentliche M M « .



thuuK der, dem Anton Hwölber gehäligen, mit Pfandreckt .beleaten, zu Metfchetschendorf geleg«'
nen, zur Herischaft Thür« am ha i r , 5ub Urb. Nr. 5z5, dienstbaren, ^gerichtlich auf /»79 ft. tze«
fchäzten ganzen hübe, sammt Gebäuden und der auf 40 ft. 3c> lr. gerichtlich geschätzten Fadrnisse
und Vorräthe gewiNiget, und deren Vornahme auf den 10. November und 10. December l. I . ,
dann den ia. Jänner »Ü23, jedesmahl Vormittags von 9 bis «2 Uhr, im Orte Merschelschen«
dorf, mit dem Beosaye anberaumt worden, daß ̂ eneö, was weder beo der ersten noch zweyten
Feilbiethungstaqsahunq. um dcn Sckähwerth oder darüber an Mann gebracht werden tonnte, bey
der dritten auch unrer demselben bmtanqegeben werden würde.

Wozu d,e Kauflustigen und insbesondere die intabulirten Gläubiaer mit dem Anhang« zu er«
scheinen eingeladen werden, daß die dießfälliqen Lictta.tionssoedmgmsse täglich in den Amtsstun-
den in hksiqer Gericktölanzley eingesehen wcroen sönnen.

Be,. Gecickt Ihurn am hart am 10. October 1L27.

Z. " 9 5 . (») " — — - — Nr. 667.
Vom Äezirssgerichte Tburn am hart in Unterkrain wird zu Jedermanns Wissenschaft ge.

bracht: Os seo üdec Ansuchen der Malhi^s Ratsä?ttsch'schcn großiähriqfn Erben, Georg, Ios pH,
Anna und Apollonia Ratschitsch, in die öffentliche Fcilbiethunq der zum Verlasse des Mathias Ra«
tschirfch, von Vichcc, gehörigen, auf 5yi si. M . M . gerichtlich gescl'äyten Realitäten, als: der
im Dorfe Vichre liegenden, der Herrschaft Thurn am har t , 5uk Rect. 2K3, dienstbaren halben hu«
be, des ebendvrt liegenden Dominical > Ackers, < der ebenfalls» in Vicdre liegenden Dominical. Wie»
st und des Weingartens in Odertamschlauz, dann des, auf 253 ft. 46 tc> M . M . gerichtlich ge«
schätzten H^okilar. Vermögens, gew,lllc^t> worden.

Da hiezu dreo Hfilbitthungslagsaßungen, nähmlich auf den 12. November und , , . Decem-
ber l. I . , dann ayf den 11. Jänner 1826, jedesmahl von 9 bis 12 Uhr Vormittags, im Orte
Bickre, mit dem Anhange bestimmt worden sind, daß, wenn diese Realitäten oder Fahrnisse, rve«
der bey der ersten noch zwerten Feildiethungstagsahung um den Schähungswerth oder darüber an
Mann gebracht weroen tonnten, selbe beî  oer dritten auck unter dem Schähunaswenhe verau.
ßert werden würden; so werden die Kauflustigen, so als die intabulicten Gläubiger hierzu zu er«
scheinen eingeladen, und können die Schätzung, nedft den Verlaussbedingmssen, täglich in den
Amtsstuneen hierorts einsehen.

Bez. Gericht Thurn am Hart am n . October 1837.

Z. i2c>3. (1) K u n d m a c h u n g .
Bey I a c o ^ Z o l l n e r , Tischlermeister am S t . Jacobs-Platz, im Baron Nass,

nerischen Hause, Nr. i 3 g , ist eine eigene, mit jener der übrigen Tischler in keiner Ge-
meinschaft stehende Niederlage von allerhand Tlschlerarbeitcn, als: Kommod« und Hangka-
ssen, runden Tuchen, Spieltischen, Btttstatten , Sesseln ^ um sehr billtge Prelse in Kauf,
oder in monathliches Ausleihen zu haben. Die Kaustu,stlgen belleben sich im oobesagten Hau-
st zu ebener Erde zu melden.,

Z. 1,93. K u n st - A n z e i g e. ^ ^
Um den Anforderungen und Wünschen mehrerer Kunstfreunde zu

entsprechen, hat sich der Besitzer dteser Zimmerreise entschlossen, seinen
Aufenthalt n u r noch um acht T a g e zu verlängern, seine Zimmer-
reise mit einigen neuen Gegens tänden zu schmücken, und durch
herabgesetzte P r e i s e Iedermqnn den Eintntt zu erleichtern gesucht.

K. K. L 0 t t 0 z i e h u n g e n.

I n Triest am i3. October 1827: 77. 10. äi- 67. 7g.
^ Die nächsten Ziehungen werden in Trieft am 27- October und 7- November

abgehalten werden.


